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Die Sanierung der St. Nikolaikirche in Pritzwalk wird eine finanziell anspruchsvolle Aufgabe für die
Kirchengemeinde Pritzwalk.

Trotz umfangreicher Instandsetzungen in der Vergangenheit ist die weitere Behebung der vorhandenen
Bauschäden zwingend erforderlich. Das Dach ist am Übergang vom Schiff zum Chor an mehreren Stellen
undicht. Hausschwamm hat insbesondere im Südosten des Dachfußes signifikante Schäden verursacht. Das
Gewölbe und die tragenden Wände sind zum Teil von breiten Mauerwerksrissen durchzogen. Das
Fundament der Nordkapelle ist in der Vergangenheit nur unzureichend gesichert worden. Außerdem
zerstören Holzschädlinge unentwegt die gesamten Holzkonstruktionen. Das zugemauerte Südfenster
verhindert den angemessenen Einfall von Licht und beeinträchtigt nicht unerheblich die Ansicht der
Kirche vom Marktplatz aus.

Nach der Turm- und Glockenstuhlsanierung der vergangenen Jahre hat sich die Gemeinde bis 2017 die
Hülle des Kirchenschiffs vorgenommen. Dabei ist das Ziegeldach teilweise zu erneuern, der Dachstuhlfuß
vom Schwamm zu befreien und die hohen gotischen Wände sind zu sichern. In einem zweiten
Bauabschnitt soll die Gründung der Nordkapelle stabilisiert und der massive Insektenbefall bekämpft
werden.

Trotz großzügiger Unterstützung des Landes Brandenburg, der Stadt Pritzwalk, der Evangelischen
Landeskirche und des Kirchenkreises Prignitz wird noch Geld benötigt, um den Eigenanteil zu sichern.

Daher hat sich die Gemeinde etwas überlegt: in der Kirche und verschiedenen Geschäften in Pritzwalk
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liegen Flyer aus, die über das Bauvorhaben informieren. Zu den Geschäften gehören unter anderem der
Presse-Lotto-Tabak-Laden von Christine Mahlert, Blumen-Römer, die Adler-Apotheke, die Teekiste Wolf
oder die Bäckerei Jahnke sowie viele weitere.

Im Flyer finden sich die Kontakt- und Kontodaten der Gemeinde - der es ermöglicht, sich ganz einfach in
die Reihe der Spender einzureihen.

Zudem findet man in den oben genannten Geschäften Produkte, die mit einem speziellen Anhänger
gekennzeichnet sich - ein Anteil des Verkaufspreises kommt hier direkt der Sanierung der Kirche zu Gute!
Halten Sie also die Augen offen und unterstützen Sie die Sanierung!

Weitere Informationen erhalten Sie im Pritzwalker Gemeindebüro unter der Telefonnummer 03395
302240.
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